
Von: Meike Lukat 
Gesendet: Dienstag, 12. Dezember 2023 06:29:12 (UTC+01:00) Amsterdam, Berlin, Bern, Rom, 
Stockholm, Wien 
An: Buergermeisterin 
 
Betreff: Rat 12.12.2023 - Anfragen: Transparenz von Sitzungen des Seniorenbeirats - 
Sitzungen oder keine Sitzungen? 

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 
 

Ihrer Anregung im letzten HFA folgend 

hatte ich den Seniorenbeirat der Stadt Haan angeschrieben und die Tagesordnungen 
und Sitzungsniederschriften 

der Seniorenbeiratssitzungen seit dem 01.01.2021 angefordert, damit diese öffentlich 
nachlesbar ins RIS eingestellt werden. 
 

Darauf reagierte der Seniorenbeirat bis heute nicht. 
 

Zur Erinnerung: DOPA vom 30.11.2023 
"...Frage der WLH-Fraktion Wie viele Sitzungen des Seniorenbeirats (acht Mitglieder) 
fanden in den letzten 12 Monaten statt,  
welcher Zeitaufwand ist mit diesen verbunden? -Im RIS findet sich dazu am 09.11.2020 
letztmalig ein Eintrag, 45 min Sitzung  
mit einer Niederschrift.  
Antwort der Verwaltung (Amt 50): Die Sitzungen des Seniorenbeirats finden monatlich mit 
Ausnahme einer Sitzung in den  
Sommerferien statt, mithin sind es 11 Sitzungen jährlich. Neben der Absprache mit dem 
Vorstand zu den Inhalten der Tagesordnung  
erfolgt das Versenden der Einladung samt Tagesordnung, dem Protokoll der letzten Sitzung 
und dem vom Stelleninhaber ständig 
aktualisierten Terminkalender des Seniorenbeirates eine Woche vor der Sitzung. In der 
Sitzung, die zwischen 1,5 und 2,5 Stunden 
dauert, führt der Stelleninhaber das Protokoll, hält die vereinbarten Arbeitsmaterialien 
bereit und achtet auf die Einhaltung 
von Satzung und Geschäftsordnung. Außerdem erstellt er die Niederschrift 
(incl. Abstimmung mit dem Vorstand und Archivierung), was jeweils ca. 6 Stunden Zeit 
in Anspruch nimmt......" 
 

• 66 Stunden Verwaltungsarbeit für die Sitzungen des Seniorenbeirats 
• 2200,-€ Sitzungsgeld pro Jahr (bei vollständiger Besetzung)  

 

Gemäß §6 Geschäftsordnung des Seniorenbeirats heißt es  
1. Mindestens 2 Sitzungen des Senior(inn)enbeirates pro Kalenderjahr sind öffentlich.  
2. Arbeitssitzungen werden nach Bedarf abgehalten. 
 

Die letzte öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats fand am 09.11.2020 statt. 
Diese dauerte 45 min. Die Niederschrift und Tagesordnung ist im RIS nachlesbar. 
Die vorletzte öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats fand am 11.06.2018 statt. 
Diese dauerte 55 min. Die Niederschrift und Tagesordnung ist im RIS nachlesbar. 
 
 
 



zur Erinnerung: HFA vom 05.12.2023 
"......... sind unsere 11 "informellen Sitzungen", die wir seit 2010 ohne Unterbrechung 
durchführen,  
zum größten Teil dem Informationsaustausch gewidmet und zukünftigen oder laufenden 
Beteiligungen. 
Als Seniorenbeirat sind wir natürlich ein Spiegel der Bevölkerung, was heißt, dass einige nur 
"über Papier"  
eingebunden sind...Man sieht, eine sehr pragmatische Herangehensweise, die nur dem 
Zweck der Arbeitsfähigkeit dient.... 
...........Wenn die Protokolle der informellen Sitzungen von allgemeinem Interesse sind, 
können diese in Zukunft eingestellt  
werden. Dazu muss die Sitzungs- und Protokollführung umgestellt werden, damit die darin 
derzeit noch enthaltenen  
persönlichen Informationen herausgelassen werden können......." 
 

• x Stunden Verwaltungsarbeit  
• 0,-€ Sitzungsgeld 

 
 

Der Rat der Stadt Haan hatte am 12.03.2015 auf den Antrag des Seniorenbeirats 
einstimmig beschlossen, 
dass die "gewählten Mitgliedern des Senior(inn)enbeirates der Stadt Haan 
Aufwandsentschädigungen 
und Sitzungsgelder analog der Stadtverordneten der Stadt Haan .... jedoch die 
Aufwandsentschädigung im Umfang von 50 %. ..." 
erhalten. 
Zu dem Zeitpunkt tagte der Seniorenbeirat noch öffentlich. Es gab dort u.a. auch 
immer ein Fragerecht für Bürger*innen. 
 

Da es nur zu einer analogen Zahlung von Sitzungsgeldern kommt, ist anzumerken, 
dass Stadtverordnete und sachkundige Bürger*innen  
keine Sitzungsgelder erhalten für die Teilnahme an Runden-Tisch-Gesprächen, 
Arbeitsgruppen, Fraktionsvorsitzendenbesprechungen, 
interfraktionellen Runden und ähnlichem. 
 
 

Ich bitte nun um Aufklärung im Rat am 12.12.2023 unter dem Top öffentliche 
Anfragen: 
 

1. Gibt es 11 Sitzungen des Seniorenbeirats jährlich, zu denen auch 
Sitzungsgelder gezahlt werden 

         oder gibt es 11 Arbeitsgespräche von Mitgliedern des Seniorenbeirats für die 
kein Sitzungsgeld gezahlt wird? 
 

2. Wenn die Verwaltung alle Protokolle von wie auch immer definitieren 
Gesprächsrunden des Seniorenbeirats  
führt und "archiviert" mindestens seit 2019, warum kann die Verwaltung diese 
dann nicht ins Ratsinformationssystem einstellen? 

 



3. Im DOPA am 30.11.2023 teilte der Leiter Hauptamt mit, dass die Stelle 50/15 
aktuell einer Überprüfung  

unterzogen wird.  

Der Rat hatte am 15.11.2016 einstimmig beschlossen, dass bei Produkt 050120 - 
Allgemeine soziale Verwaltung und Beratung -  

für Seniorenbelange eine 0,6 Teilzeitstelle (EG 10) mit sofortiger Wirkung eingerichtet 
wird. 

Der Rat hatte am 24.04.2018 mehrheitlich beschlossen, dass die Stelle 50/15 auf Vollzeit 
für die Seniorenarbeit aufgestockt wird. 

Zzgl. zur Stelle 50/15 sind zur seniorengerechten Quartiersentwicklung 29.100,-€ jährlich 
für Dritte in Produkt 050120 eingestellt. 

Wie sieht das Ergebnis der Stellenüberprüfung aus, bzw. wann wird diese 
dem DOPA vorgelegt? 

          

 

Mit freundlichen Grüßen 

   
Meike Lukat                                                                                  
- Fraktionsvorsitzende WLH-     
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